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FRAU VON HEUTE
Wie viel bin ich
meinem Manne wert?

eine ganz unerwartete Zuschrift auf
eine ganz unverbindliche Frage

's kommt immer besser! Mir
wird ganz afrikanisch! Bis jetzt
glaubte ich nämlich (oh, wie
naiv!), ich sei ein «Jemand», der
sich mit einem andern «Jemand»
für den Floh-Hupf, genannt das
Leben, auf dieser Erden vereinigt
hat! Weit gefehlt! Ich bin nicht
Jemand, sondern Etwas, und zwar
ein Etwas, das auch taxiert werden

kann! Wieviel bin ich meinem

Mann wert?
Liebe Frauen, ihr alle von

vorgestern, gestern, heute, morgen
und übermorgen: stellt euch mal
vor: Da sind zwei Menschen,
«beide nicht kleinlich, beide
kluge freie Menschen, die halten
sich an ganz loser Ehekette
geräuschlos fest; sehr fest!» (Ich
halte fest an diesem «sehr fest»!)
Nun kommt die Not, wir kennen
sie ja bald alle, so oder so; wir
kennen sie, und fürchten sie deshalb

auch gar nicht mehr! Kluge
und freie Menschen schon gar
nicht! Nun bietet man dem Manne
(wohlverstanden, «er» hat's
natürlich nötiger!) ein paar Milliönli,
mit denen ist er die Not los, und
zugleich die Frau was tut's,
sie wissen ja was sie einander
waren in Zukunft schwelgt er
im Geld und sie in Erinnerungen;
sind sie nicht einfach rührend,
diese «klugen, freien Menschen»?

Das ist herzig nett! Er kauft
sich eine Villa, ein paar Au¬

tos, er fährt an die Riviera und
an den Nordpol per Flugzeug oder
Zeppelin ach, es ist gar nicht
auszudenken, was er alles anstellen

wird! Ich frage bloss, und das
ist meines Erachtens die aller-
grösste Frage: Was tut denn s i e

derweil? Geht sie als Wasch-
und Putzfrau? Es ist dies etwas
vom naheliegendsten, weil dieser
Beruf noch nicht so überfüllt ist!
Und ich stelle mir vor: wie wird
sie «strahlen», während sie im
Schweisse ihres Angesichtes der
Familie Dötterli die schmutzige
Wäsche sauber reibt, und dabei
an ihren «lieben ehrlichen Kerl»
denkt und an die Millionen, die
er dafür erhielt, dass er sie sitzen
Hess. Oder vielleicht könnte er
ihr so hintenherum ab und zu
mal einen Happen zukommen
lassen? Als unbekannter Wohltäter
sozusagen! Das wäre auch noch
auszudenken!

Du lieber, ehrlicher Kerl, möge
es bald so sein, dass ihr euch
trennen könntet! Es wäre
nicht schade um solche Ehe!

Aline
Weitere Beschwerden werden mit

Vergnügen entgegengenommen.

Beim
Hellseher

«Der Ring, den Sie hier haben,
gehört einer liebenswürdigen Dame,

auf die Sie grossen Einfluss
haben. Stimmts?»

«Nicht im geringsten; der Ring
gehört meiner Frau.»

aber ich dachte, Du wolltest nicht
daran erinnert sein!

2-8 J. MILLAR WATT

Meidet fettbildenden Zucker
und süsst die Getränke mit den neuen
Kristall-Saccharin-Tabletten

i
Süssen ohne jeden Nebengeschmack,
bilden kein Fett wie Zucker und sind
garantiert durchaus unschädlich.
Erhält, in Apotheken und Drogue rien zu Fr.1 .- das
Döschen m. 500 Tabletten. A.-G. Hermes" Zürich 2

Papi. Papi.
warum hät cusrc Chäs Löcher?
Bub, Buh. wie fragrsch au dumm
Für He Adam-Senf
sind d'LSchcr drum

.ADAM-SENF" ist in den besseren Lebensmittelläden erhältli*.

^imftfeuerroerfc
unb Jïerjtn ieber Strt, Sdmhcrèmt
Sbeal", Sobenroirtife, -Bobtnöl,
etabtfpone, agenfett, Eebcrfett,
Eeberlodt ufro., liefert in befter
Qualität btOïgft ®. S>. SJifeher,
ednoeij. 3ünbs u. Settroarenfabrift
Se&rattorf (3ürid)). ©egr.1860.
Verlangen 6i« ^reisslifie.

Wer
an Zerrüttung
des

Nervensystems

mit Funktionsstörungen,
Schwinden der best. Kräfte,
nervösen Erschöpfungszuständen,

Nervenzerrüttung
und Begleiterscheinungen
wie Schlaflosigkeit, nervösen

Ueberreizungen, Folgen
nervenruinierender Exzesse
u. Leidenschaften, Erschlaffung

der Sexualorgane etc.
leidet und geheilt sein will,
schicke sein Wasser (Urin)
und Krankheits beschreib-
nng an das Medizin- und
Naturheilinstitut Niederurnen
(Ziegelbrücke). Gegr. 1903.
Institutsarzt: Dr. J. Fuchs.

Krampfadern!
..trumpfe

»höchätklassige Qualität«,
auch nach Maßangabe.
Leib-, Bein- und Umstands-
hinden etc. Maßzettel mit
genauer Anleitung sowie
Preisliste über alle Sanitätswaren

liefert auf Wunsch
franko
F. KAUFMANN, Banlt&ts-
geschärt, Kasernenstraße 11,
ZÜRICH, Telephon 32.274.

la. Prismengläser
zu Ausnahmepreisen

Vergr. 8mal, mit
unfeinem Etui, nur Fr. Oü«~
Solide verschraubte Mechanik.
Groß. Gesichtsfeld, große Fernsicht.

Jede Vergr. zu stark red.
Preisen. Verl. Sie Ansichtssendung

u. Preisliste. Auch Teilz.
Hasler-Reck, Bederstr. 78.

Zürich 8.

gute
Schmelzer-Schuh

zu günstigen
8inheitspreisen
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